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Schätzbares Eigenthum
ans öffentlicher Bendu zu verkaufen.

Auf Samstag» den 2?sten November, um 16
Uhr Vormittags, soll an Balliets Furnace, in
Waschington Taunschip, Lccha Caunty, öffentlich

j verkauft werden :

Viue herrlicke Plantafche,
früher geeignet von Friedrich Miller, gelegen in
besagtem Taunschip und Caunty, etwa eine Meile
von besagter Balliet'S Furnace, gränzend an Län-
der von Simon Schneider, Levi Reppert und an-

dere; enthaltend 152 Acker, mehr oder weniger.
Etwa 15 Acker davon sind Holzland, etwa 5 Ack-
er gute Wiesen uud der Rest ist gutes Bauland,
unter guten Fensen und sonst in herrlicher Ord-
nung. Die Verbeßerungen darauf sind

Ein herrliches Wohnhaus,
neue Schweizer-Scheuer 46 bei 66,
gutes Spiinghaus, über einer Herrz lichen und niefehlenden Springe, und überhaupt

- alle andere nöthige Außengebäude. E» befindet
sich auch hinlänglich Obst auf dem Lande.

Obiges Land läßt sich schicklich in zwei Theile
theilen, und kann aus jene Weise vcrkaust werde»

! wenn es Käufer am Schicklichsten sein sollte.
Es ist dies herrliche» Eigenthum und Kauflu-

stige werden wohlthun dem Verkauf beizuwohnen.
Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-

! Wartung von
Balliet und Levan.

! November 12. nqZm

Privat Verkauf
! Von schr schätzbarem Grund-Eigcn-

thum.
- Der Unterzeichnete bietet hierdurch dnrch Privat

i o.mdel folgendes liegend« Eigenthum zu», Verkauf

No. !.?Eine gute Baucrci,
qelegen in Weisenburg ?a»ns.l,ip» Lecha Caunti'

- l

! Walser und Obst versehen ist. Dai? ganze >st unter
! guten Fensen und ist in schickliche Felder «ingellicilt. !
! Die Lerbesierungen darauf sind
! Ein stcincrncs

No. 2. ?Ein Strich Land,

gutes zwcistöckigtcs Wohn-

George Rn. ,
Oeteb ??. 18',si. nqbv

Schätzbarer
Wirthshaus-Stand

! Turch Privat Handel zu verkaufen.
Der Unterzeichnete bietet hierdurch, durch Pri-

i vat Handel, den wohlbekannten Wirth»-

Latasauqua, gegenwärtig bcwohnt von Henry
zum Verkauf an. Seine Lage ist die '

> beste in der Stadt, indem dieselbe biinahe Central
i i^i?und den Reisenden alle Vortheile darbietet.--
i Die Gebäude sind

Ein bcinahe neues dreistöckig- !
tcs backsteinernes Gasthaus,

mit dcr Fionte an die Main»
Straße, und ist in jcder Hinsicht wünschenswertb
sür (veschäste eingerichtet. Gute und dauerhaste

! Ställe gehören gleichfalls d>n». Ein Gasthause ,
i Criaubnißschein wurde ebenfalls letzte Woche durch ,

die Court erhalten. Der Eigenthümer wünscht >
nach Westen z? ziehen, welches die alleinige Ur- <
sacbe ist, daß das Eigenthum im Markte ist. ? >

! Man spreche an bei Unterzeichnetem in Allentaun.

lesse Knauß. !
November 12. 1856. nqim ,

AuditorS-Anzeige >
! In dem Waiscngrricht von Lecha Co. ,

In der Sache dcr Rechnung von Owe» Miller »
I und Gotfried Pcter, Erecutorc» des letzten Wil-

lens und Testaments von Elisabeth Mil-ser, letzthin vo» Heidelberg Taunschip, Lecha
, Caunty.

Und nun November 7. 1856, ernannte die
Couit S. I. Kistter, Esq,, Peter Lentz und Wil-
liam Kistler, Esq., als Auditors, um die obige
Rechnung überzusrtteln, Vertheilung zu machen und !
dem nächsten sestgetzten Waisengericht, de.u Gesetz
gemäß, Bericht zu erstatten.
KM?» Aus de» Urkunde»

BezeugtS.
I. 517ieklcy, Schreiber.

Obengenannte Auditoren we»den sich für den
Endzweck ihrer Bestimmung versammeln, aus
Donnerstags den 11. December, um 1 Uhr Nach-
mittags, am Gasthause von Peter M i ll er, in
Sägersville, Lecha Caunty, allwo sich alle Jnte-
reß>rte einsinten könne», wen» sie es al» nöthig er-
achten.

November 12, nq4m

. Häute! Häute! Häute!
Unterzeichneter "gibt hierdurch einem geehrten

Publikum Nachricht, daß er an seiner Gerberei in
Siegersville, L-cha Caunty, z» alle» Zeiten, rohe
Häute zu kaufen wünscht, wofür er immer den
höchsten Marktpreis? bezahlt.

, Samucl Sirgcr.

Allentaun, Pa.?Nov/mber S«, tB5«.
A ssig nie

Land-Verkauf.
Samstag« den Lösten November nächsten«, um l«

Übr Vormittag«, soll auf dem Platze selbst, auf Mi«'
licher Vendu verkauft werden :

Ein Stück Land,

pel.rs
iw..st.ck>ges dop'

Jacob Ueberroth, Assignie.

Oeffentlicher Ben du
folgende Artikel verkaust werden :

Ein J-gäul« Wagen, ein l-gäul«-Wag'N, Wagen-
schemel undLeitern, ein Bugg>'wagen, rferdegesc^rr,

sage und '?rt, 2 Zruchtreffe, 2Z beschlagene Psosten,
:V Sägblöcke. Welschkorn m den Kolben, Klecobmet
Heu. Grundbeeren beim Büschel, Weizen und Rog-

«ochofen, S Koblenöfen mit Rohr, 4 Spiegel, g Du-
send Stiikle, Eckschrank, Klichenschrank, Sink, Sack-
ukr, MilchtSpfe, Spinnrad, Haspel und Heitel, Bos-

sel, Hebeisen, Ständer, Züber, Theegeschirr, Küchen?

Jacob Ueberroth,
Assignie von Rodert Laubach.

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten als
Administratoren der Hinterlaßenschaft des verstor-
bene» Jonas Schrie ck, letzthin v>'N Nord-
Wheithall Taunschip, Lecha Caunty, ernannt wor-
den sind. ?Alle diejenigen daher welche noch an
besagte Hinterlaßenschaft schulden sind aufgefordert

rechtmäßige Forderungen haben mögen, sind eben-
falls ersucht solche innerhalb der besagten Zeit
wohlbestätigt einzuhändigen, an

Elisabeth Schneck,
Neilben Deibert,

Administratoren.
November 12. 1856 nq6m

Nachricht. - ,
wird hiermit gegeben daß der Unterzeichnete als
Erecutor der Hinterlaßenschaft des verstorbenen
John Sell, letzthin von Weifenburg Taun-
sckip, Lecha Caunty ernannt worden ist. Alle
diejenigen daher welche noch an besagte Hinter-
laßenschast schuldig sind, sind hierdurch aufgefor- >
dert innerhalb 6 Wochen bei dem Unterzeichneten
anzurufen und abzubezahlen. Und Solche die
noch rechtmäßige Forderungen haben, sind eben-
falls ersucht solche wohlbestätigt innerhalb dcr be-
sagten Zeit einzubringen an

Abraham Hoch, Er'or.
October 22. 1856 »q6m ,

Warnung.
Den Sonntags - Schützen wird hiermit Nach-

richt gegeben, daß sich künftighin keiner unterstehen
soll an jenem heiligen Tag auf unsern Ländereien ,
in Heidelberg Taunschip, Lecha Caunty, zu Jagen
oder zu Schießen. Wer dieses nicht achtet, gegen
den wird mit aller Strenge der Gesetze verfahren.

Lorenz Heinzelman,
Nathan Fink,
Jacob A. Leiby.

November I gi »Zm

Beckers
an den niedngsten Preißen.

YH-Amisstube an lIS Rae« Straße, und bei dem
Unterzeichneten in Allentaun.

G. L. Ruht, Agent.

Auf Verlangen vieler.

Lutherische Calender.
An Auftrag der Lutherischen Synode von dem

Staat Pennsylvanirn, hat Pastor Brobst einer
Lutherischen Calender für 1857 herausgegeben
welcher auch im Buchstohr zum "Lecha Patriot''
,u habe» ist. Prei» : 5 Cent« Einzelne und 37
Cents da» Duzend,

l Octvber 22, 1856.

' Waisengerichts-Verkauf.
I» Kraft und zufolge eine» Befehl» au» drm

Waifengericht von Lecha Caunty, soll auf Sam-
stags den 29st«n November, um t Uhr Nachmit-
tag«, auf dem Platze selbst, öffentlich verkauft
«erden r

Eine gcwiße Plantafche»
gelegen in Heidelberg Taunschip, Lecha Caunty;
gränzend an Länder von Micha«! Wehr, Jacob j
German, Abraham Peter und ander«; enthal-
ttüd 7g Acker und 85 Ruthen genaue» Maaß;
davon find etwa 17 Ack«r gute« Holland, 8 Ack-
er herrliche Wiesen, und der Rest ist gutes Bau-
land, unter guten Fensen Und sonst in guter Ord-

nung. Die Lerbtßerangen darauf sind
Ein WohnhnnS,

von Stein und theils von Holz
erbaut, eine neue Scheuer, ein Spring-

haus über einer guten Springe, und sonstige Aus-
sengebäude. Es befindet sich auch ein guter Obst-
garten, so wie zugleich allerlei andere gute Früch-
te darauf. Auch ist »och zu bemerken, daß ei»
jede« Feld gut mit Wasser versehen ist.
Am nämlichen Ort und zur nämlichen

Zeit
soll ebenfalls verkauft werden : Eine Hausuhr mit!
Kasten, Kiste, Ofen mit Rohr, Grundbeeren beim
Bujchtl, Äroh, Board, Planken, und allerlei an-!
dere Hau»« «nd Bauern-Geräthschafte» zu um-

»ständlich z« melden.
E» ist die« »in Theil de» hinterlaßenen Vermö- !

gen« de» verstorbenen Peter Schneiders
letzthin von besagtem Taunschip und Caunty. ,

Die Bedinaunaen au> Lerkaufstaae und ."lufivar !
tung von

Jacob Schneider, > '
Owen Miller, j o:S.

I W Mickley, Schreiber.
November 12. nq?m!

Waisengerichts-Verkauf.
In Kraft und zufolge eines Befehl«, aus dem

Waifengericht von Lccha Caunty, soll a»f öffcnt« !
licher Vendu verkaust werden, auf Samstags den
29sten November, um 1 Uhr Nachmittags, aus'
dem Platze selbst z

No. I.?Ein Strich Land,
mit dem Zugehör, gelegen in Weisenburg Taun-
schip, Lccha Caunty ; gränzend an Länder von G.'
Oid, Jeremias Schneider, George Grit» und an

Land letzthin des Daniel Siegfried; enthaltend
66 Acker, mehr oder weniger. Die Vcrbeßerun-
gen darauf sind :

tLi» zwcistöck'igtca Slsck
> W o h it h a u S,

einer angebauten Küche, Schweizer-
Scheu-r, Färber-Schap, und andere Außengebäu-'
de. Ungefähr 7 Acker davon sind Wiesen, 2 Ack-
er Holzland, und der Reit Bauland unter guten

Fensen und in allen Hinsichten in guter Ordnung,
No. ?. ?Ein Strich kastanicu

Holzland,
gelegen In besagtem Taunschip und Caunty ; grän-
zend an Länder von Jacob Walbach, Neuben Gul-
din, Benjamin Oid und andere ; enthaltend 6
Acker mehr oder weniger.
» Znr nämlichen Zeit und Ort,

solle» auch 26 Acker Saame» auf dem Felde ös-
fentlich verkauft werden.

Es ist die» ei» Theil de» hinterlaßenen liegen-!
den Vermögens des verstorbenen Jacob O ck'i
er, letzthin von besagtem Taunschip und Caunty. °

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

Jonas G. Gerlinger, Adm'or.
Durch die Court,

I. IV. Mickley, Schreiber.
November 1?, nqAm

Waisengerichts -Verkauf.
In Kraft und zufolge eine« BefeblS aus dem

Waifengericht von Lecha Caunty, soll auf Sam-
stags den 1Ate» December, um I Uhr Nachmit->
tag«, auf dem Platze selbst, öffentlich verkauft
werde» z

Ein gewisser Strich Land,
mit dem Zugehör, gelegen in Lyn» Taunschip, Le-
cha Caunty; gränzend an Länder von Jonas,
Giltner, Elias Weaver und Daniel Kistler; ent-
haltend 15 Acker, mehr oder weniger. Die Ver-
beßerungen darauf sind

Ein Sstöckiges BlockhauS,
Weifchkorn-Haus und!

Aussengebäude. Es befindet
sich auch ein guter Aepfel-Baumgarten, so wie
andere Fruchtbäume auf dem Lande. Etwa 2
Acker von dem Lande sind Wirfen und 1 Acker
Holzland, der Rest ist gutes Bauland in gutem
Zustande.

Es ist die» ein Theil de» hinterlaßenen liegen-
den Vermögen» de« verstorbenen PeterGilt-
ner, letzthin von vorbesagtem Taunschip und
Caunty.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

John A. Neitz, > .

Jonas Giltner, 5 " '

Durch die Court. ?I. W. Mickley, Schr.
l2. nqZm

Nachricht.

Samuel I. Kistlcr, Er'or.
Oclobcr??. y.?

Waisengerichts- Verkauf.

Und überhaupt sehr schätzbares Eigen'
thum

Auf öffentlicher Vendu zu verkaufen.
In Kraft und zufolge eines Befehls aus dem

Waifengericht von Lecha Caunty, soll auf öffent-
licher Vendu verkauft werden, auf Samstag» den
2vsten November, um 10 Uhr Vormittags, auf
dem Platze selbst,

» Eine herrliche Furnace,
welche schon 36 Jahre in Operation war, zusam-
men mit 5,766 Acker Land ; gelegen in Wasching-
ton, Heidelberg und Lyn» TaunschipS, des besag-
ten Caunty». Dasselbe ist eingetheilt wie folgt
nämlich r

In eine herrliche Bauerei
von 156 Acker, welche In einem guten Zustande,
unter guten Fensen, und überhaupt sonst in guter
Ordnung ist, und auf welcher sich hinlänglich Holz,
Wiesen und Obst befindet. Der Rest der 5,766
Ackerlandes ist meistenthetls gute» Schuß-Land,
worauf sogleich wieder Holz gehauen werden kann.
Di« Verbeßerungen darauf sind

Eine erste Güte Furnace,
Operation?7 Wohnhäuser l

den nöthigen Außengebäuden, eine <
gute Schweizer-Scheuer, Schmied - Schap, und "
überhaupt alle zur Betreibung des Eiscngeschäf-
teS nöthige Außengebäud«. Die Wasser-Gewalt ,
ist eine sehr gute?auch befindet sich «ine herrliche ,
Engine auf dem Eigenthum. j

G l r i ch falls:
Zur nämlichen Zeit und am nämlichen Ort, <

Ein grwißer Strich Land,
enthaltend Eis« n « rz; darauf ist «benfall» ei- ,
ue Dampf-Engine und andere Auffengebäude er-
richtet ; gelegen in Nord-Wheithall Taunschip. Le- i
cha Caunty; gränzend an Länder de» verstorbe- '
nen Stephen Balltet, enthaltend

1t Acker und 10 Rnthen. -
genaues Maas, auf welchem eine erste Güte Ei- '
sener z-G r u b e, bekannt al» Stephen Balliets
Grube ist. Diest ist die beste, meist ausgedehnste '
und ergiebigste Mine in Lecha Caunty. und steht
keiner in Pennsylvanien nach. Diese Grude ist ,
bereit» 36 Jahre bearbeitet worden, und zwar bis
zu dcr Tiefe von 75 Fuß, mit der Aussicht von
einem anhaltenden Vorrath. Personen die das
Eigenthum vor dem Verkaufstage zu besehen wün-
sche», belieben anzurufen bei John Camp-
b«ll, der darauf wohnt. i

Ebenfalls: Ein anderer Strich Land, '
enthaltend 16 Acker und 27 Ruthen; gränzend

andere; gelegen in besagtem Taunschip und Co.; '
daraufist errichtet ei» U?ok»Haus, Ij '

e-MÄ Stock hoch, Främstall und andere Neben-

Es ist die? ein Theil des hinterlaßenen liegen-
den Vermögens des verstorbenen Stephen
Balliet, ehedem von besagtem Taunschip und
Caunty.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Aus- !
Wartung von

Aaron Balliet, ?
.

J-Hu B-M-., jAb°"' ,
Durch die W. Mickley, Schr.
November 12. nqZm '

Waisengerichts-Verkauf, s
December nächsten?, um I Nhr Nachmittags,auf den,

Platze selbst öffentlich verkauft werden :

Eine gewisse Bauerei, ,

Ein doppeltes zwcistöckigtcs

nit^

.lekcm, und man glaubt daß sich ein große/Lager ron r
darauf befindet. "

ES ist da« hinterlaßene liegende Vermögen de« ver
storbenen John Diel) l, letzthin von Salzburg
taunschip.

Salomen Diehl, ? »
Reuben Spinner, 5 -"mors.

Durch die Court
I. w. Mickley, Schreiber.

Nov. !?. t?sg rq?m

Nachricht l
wird biermit gegeben, daß die Unterzeichnetem als j
Administrators der Hinterlaßenschaft de« verstor-
bcncn Solomon Bieber, letzthin von Salz- >
bürg Taunschip, Lecha Caunty ernannt worden sind !
?Alle diejenigen daher, die noch an besagte Hinter- l
laßenschast schulden, sind ernstlich aufgefordert in-!
nerhalb 6 Wochen bei den Unterzeichneten anzuru-
fen und abzubezahlen.-Und solche die noch rechtmä-
ßige Forderungen haben, sind ebenfalls ersucht«
solche wohlbestätigt innerhalb der besagten Zeit

! einzuhändigen an
Charles W. H. Bieber, )

Henrv Bieber, > Ado'rS.
Sylvester Bieber, )

October??. nb6n>l

Ein Thaler das Jahr.

Zweiter
Spätjahrs Einkauf.

Stiefel u. Schu-
Mann»,- Kna-

sts»» ben- und Kinder-
Stiefel, Mann» u.

Patent-Leder und Kalb, Congreg Stiefel und
GaiterS, und eine große Verschiedenheit von an-
dern StyleS?beides von seiner eigenen Manu-

faktur und Ostliche Arbeit.?Deßglcichen auch
Ladies, MißcS und Kinder-Schuhe.

Ein allgemeines Assortiment von schwarzen und
eollorirten Lasting, GaiterS, schwarze und far-
bige Kid Lace Boots und Buckskin»?alle Ar-
ten Morocco Schuhe». Gleichfalls ein As-
fortement Frauen,- MißeS- und Kinder-Fancy
Schuhe.

Gums! Gums! GumS?
1666 Paar Manns-, Weibs-, Miße»- und
Kinder Gum - Schuhe, von allen Sorte»

erhalten und wohlfeil zu verkaufen an
No. 77 West Hamilton Straße.

Hüte und Kappen.
Seidene Mvle-Skin und Brush Hüte, Kof-

suth-, Für-, und Woll - Hüt«, «in gute»
Assortement. ?Gleichfalls fancy Kna-
ben-Hüte und Kappe», fein also

Manns» und Knaben Plush- und
Fur-Kappen, u. s. w.,

Meichfalls Trunk?, ValizeS, Cürvet- BSgs, Sal-
chell« u. s beim Gro? und Berkauf.?

sprach.

Elias Mertz.

Neue

Kunden-Mahlmühle.
Der Unterzeichnete macht dem Publikum im

Allgemeinen achtungsvoll die Anzeige, daß er sein« i
bekannte Mahlmühle an der Ceder Creek Spring
Viesen Sommer ganz neu erbaut und mit gänzlich
neuem Mühlivesen versehen bat. Dieselbe ist!
nach der neuesten und besten Methode eingerichtet

Ztande und nun bereit ist, jede Art Kundenarbeit
in der kürzesten Zeit auf die beste Art zu verrich-
ten, und dies zwar zu allen Zeiten, da e» nie bei
ihm an Wasser mangelt.

Seine alten Kunden und alle Andere, die gut-
gemahlen oder geschrotet zu haben wünschen, sind
freundschaftlich eingeladen anzurufen.

Hiram I. SchanP.
Obermacungie, Nov. 5. 1856. nq3m

Assignie Nachricht.
Da Robert Laubach und sein« Frau!

!sther, von Ober-Saucon Townschip, Lecha Caun-!
y, vermittelst einer freiwilligen Ueberschreibung
>atirt den 24. October, 1356, all ihr Eigenthum
m den Unterschriebenen übergeben haben, und
war zum besten der Creditoren des besagten Ro-
dert Laubach, so werden hiemit alle diejenigen wei-
he noch an ih» schuldig sind aufgefordert inner-
halb 6 Wochen anzurufen und abzubezahlen ?und
oichc welche noch rechtmässige Auforderungen an
»esagten Laubach haben, werden ebenfalls aufge-
fordert innerhalb der besagten Zeit ihre Rechnun-
gen wohlbcstätigt einzuhändigen an

I. Ueberroth, Assignie.
November 6. nq6m

Havana Cigarren - Stohr.

Henry D. Boas,
Ferfertiger und Wholesäle und Retail Händler in
Tabak, Schnupftabak und Cigarren,

No. 9 Nord 7tc Straße, Allentaun, Pa.

schmeichelt sich meiden

derzeit auf Hand haben

Tabak «nd Ei»

jemals in Alten-
au» zu finden war. Händler in o bigen Artikeln
oerden e« zu ihrem Vortheil finden bei mir anzu-
prechen, indem ich an den niedersten Philadelphia
ind Neuyork Wholesäle Preißen verkaufe. Ein
illgemtines Assortement Amerikanischer und AuS-
värtiger Leas Tabak allezeit auf Hand.

Henry D. Boas.
Januar 36, nqbv

Waagen.
,on allen Benennungen, schicklich für Riegelbah-
ien, u. f. w., um Heu, Kohlen, Er, und Kauf-
mann»-Waaren überhaupt zu wiegen. Käufer
-iskiren nichts ein« Jede Waage ist gewarnt
richtig zu sein, und wenn dieselbe nach einen Ver-
such nicht befriedigend gefunden wird, so kann die-
selbe ohne Kosten zurückgebracht werden.

««"Die Manufaktur ist am alten Standplatze,
etablirt vor mehr al« 2V Jahren, am Ecke der 9-
und Mtlon Straße, Philadelphia.

Abbott und Co.
Nachfolger von Ellicott und Abbott
Sept. 16. 18SS na3M

Neue Makrelen.
-ierul Bärrcl», wohlfeil zu verkaufn bei

Guth und Schlauch.

SS.

Was kann eine Frauens-person thun ?

Diese» lang erwartete Buch von T. S. A r-
t h u r, ist jetzt berett für Agenten und Canvaf»
fers. Es hat ein ungeheurer Abgang, und wird
als sein bester Erfolg betrachtet. Darin wird ge-
funden Hrn. Arthur' « Ansichten über die kri-
tische Frage von Fra u e »-R ech t en, und was
sie als Schwest e r, Gattin und Mut-
t e r zu thun vermag.

Probe Kopien werden durch die Post verschickt,
nach dem Empfang von einem Thaler.

I. W. Bradlcy, Verleger,
Ä8 Nord 4le Straße Philadelphia, Pa.

N. B. Wir publiziren alle die neue Bücher
des Hrn. Arthur. Schicke für unsere Liste, und
Bedingungen an Agenten.

Oktober 15 nqZm

Allentaun Bank.
Eine halb-jährliche Dividende von 4 Prozent

auf den Capital-Stock der Allentaun Bank wur-
de erklärt, und ist zahlbar an die Stockhalter oder
ihre gesetzmäßige Representanten, an dem Bank-
hause, an oder nachdem 13ten dieses Monats.

Auf Befehl der Board.

E. W. Cooper, Caßirer.
November 12. nq3m

Dr. Wm.M. Kaull,
ein Vesellschaster'von Dr. Moser,

»n Ober-Macungie, mach« dem allgemeinen
Publikum die Anzeige, daß er sich in New»
TcraS, Nieder-Macunaie Taunschip, Lechs

Sounto, uiedergelaffen, wo er ,u Jederzeit?bei Tag
oder bei Nacht?bereit ist. Leidenden Ärztliche Hälft
i» leisten. Er ist ein praktischer Mediziner und
Chirurg, in allen den verschiedenen Zweigen.

Oktober 29, 1856. nqsv

Wurde gefunden.
Unterzeichneter fand am letzten Freitag In einem

Passagier-Karren auf der Neu-Jersey Eentral-
Bahn, zwischen Easton und WhitehauS, einen
Geldbeutel mit etwas Geld darin. Der Eigner
kann denselben, nach Beschreibung, nieder in Em-
pfang nehmen bei

W. W. Weaver,
November lg. nq3nr

Io se'ph F u sse 11,
(Nachfolger von H. B. Aussell.)

Umbrclla nnd Parasol Verfertige^
No. 2 Nord 4te Straße, nord-w«stliche» Ecke der

Markt, Philadelphia,
Hat jetzt auf Hand ein ausgedehnte» Assortiment
von den neueste» und meist gewünschten Arten obi-
ger Artikeln, darunter viele neuer Stylen, welche
hiezuvSr nicht im Markt zu haben waren. Eine
Untersuchung wird erbittet ehe man sonstwo kauft.

Preißen so nieder als an einigem Hau» in
der City.

Oktober 3. nqlM

Neue Chor-Gesänge.
Die Herren S. K. Brobst und B. F.

Trerler in Allentaun haben soeben eine neue
Sammlung von vortrefflichen deutschen Chorge-
sangcn für christliche Gemeinden gedruckt, und da«
Heft kostet nur 12j Cents. Zu haben im Buch-
stohr zum , .Lecha Patriot." ,

Wir machen die Vorsinger und Organisten und
andere Freunde des Gesanges auf diese neuen Ge-
sänge aufmerksam.

JohnH. Oliver,
RechtSgelehrter »t

Hat seine Amtsstube in der East Hamilton
Straße, beinahe gerade gegenüber dem ?Ameri-
kanischen Hotel," in Allentaun.

September 17. 135 k nq3m

Ketten-Pumpen.
Bei dem Unterzeichneten sind zu allen Zeiten

Ketten-Pumpen an den niedrigsten Bargeld Prei-
ßen zu haben.

Salomon Blank.
Allentaun, August IZ. nq3M

S u üche r.

Keck, Guth und Helfrich.
November 12, IN6.

1000 Thaler verlangt.
1666 Thaler werden sogleich verlangt, wofür

gute Versicherung gegeben werden soll. Man
melde sich in dem Buchstohr zum

Lecha Patrioten.
November 12, *?3 m

An Hausfrauen!
chen, ohne Kalk, und in der kürzesten Z«it, wie auch

und Potasche. ist zu haben bei

A 2.
I. B. Moser.

DaS neue Schulgesangbuch.
Da« neue deutsch« Schulgesangbuch, genehmigt

von der Lutherischen Synode von Ptnnsyivaniei»
und der Hochdeutsch-Reformirten Synode in den
Vereinigten Staaten, und verlegt von Pastor
Brobst in Allentown, ist soeben in einer zweiten
und verschönerten Auslage erschienen. Diese«
Büchlein enthält viele der köstlichen Kernliedern
aus den altm Gesangbüchern und eine gute Aus-
wahl der besten deutschen Kinderlieber, und ist be-
stimmt für den Familienkreis, sowie für die Ge-
meinde- und Sonntagsschule. Der Prei» ist 18i
CtS. das Stück und L 2 das Dutzend. Im Buch-
stohr zum ?Lecha Patriot" ist diese« Gesang-
büchlein beim Einzelnen und beim Dutzend zu ha-
ben. Unser« Leser in der Ferne können dasselbe
per Post beziehen. Porto : Z Et«, da» Stück.


